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Herren Verbandskl Nord

TSG Eintracht Plankstadt : TTG 1947 Walldorf 
Samstag, 25.11.2023, 17:00 Uhr

Für die TSG Eintracht Plankstadt geht die Siegesstraße 
weiter

Kurzer Jubel herrschte am Samstagnachmittag beim Heimteam der TSG Eintracht Plankstadt, als
Philipp Riedel das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:0 Sieg in der heimischen Halle gegen die
TTG 1947 Walldorf sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Verbandskl Nord mussten beide
Mannschaften in Ersatzgestellung vornehmen. Schon nach 105 Minuten war das Spiel beendet.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Krieger / Pastler hatten im Spiel gegen Apel /
Domdey am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Punkt für das Team bei.
Vierling / Riedel kamen mit der Spielweise von Schöppe / Czekalla am Tisch gut zu Recht und
mussten letztlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Wenig
Chancen ließen Weis / Wittmann bei ihrem Sieg in drei Sätzen ihren Gegnern Mendel / Jung. Die
Anzeigetafel zeigte also ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Mit 3:1 hatte
Alexander Krieger im Doppel gegen Christoph Mendel, in das er als sehr hoher Favorit gegangen
war, die Nase vorn. Mit 3:1 hatte Boris Pastler im Spiel gegen Jochen Apel, in das er als sehr hoher
Favorit gegangen war, die Nase vorn. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 5:0 an der Reihe. Luca Vierling gelang es, Svend Domdey im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in
den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Probleme zu Beginn des Spiels
musste Karsten Weis zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Im Anschluss stand sich
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 7:0 gegenüber und kreuzte die Schläger. Alexander
Wittmann hatte seinen Gegner Martin Czekalla beim ungefährdeten 11:8, 11:2, 11:6 insgesamt im
Griff und ließ ihm keine echte Chance. Die richtige Herangehensweise hatte Philipp Riedel beim 3:0-
Sieg gegen Leon Schöppe ab dem ersten Ballwechsel. Da gab es nichts zu rütteln. Die beiden
Teams verließen mit einem 9:0-Erfolg für die TSG Eintracht Plankstadt die Halle.

Nach diesem Ergebnis weist die TSG Eintracht Plankstadt nun ein Punktekonto von 14:0 Punkten
auf, während die TTG 1947 Walldorf vor dem nächsten Spiel, das am 01.12.2023 gegen den TTG
EK Oftersheim ansteht, 4:12 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TSG Eintracht
Plankstadt bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 01.12.2023 gegen den TTV Mühlhausen II.

 Statistik:
 TSG Eintracht Plankstadt

Doppel: Krieger / Pastler 1:0, Vierling / Riedel 1:0, Weis / Wittmann 1:0 
Einzel: A. Krieger 1:0, B. Pastler 1:0, L. Vierling 1:0, K. Weis 1:0, A. Wittmann 1:0, P. Riedel 1:0 

 TTG 1947 Walldorf
Doppel: Schöppe / Czekalla 0:1, Apel / Domdey 0:1, Mendel / Jung 0:1 
Einzel: J. Apel 0:1, C. Mendel 0:1, J. Jung 0:1, S. Domdey 0:1, L. Schöppe 0:1, M. Czekalla 0:1


